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       65  Jahre Reit– und Fahrverein  

Roßdorf e.V. 

   

 

  

 

Vereinszeitschrift des RFV Roßdorf e.V.  Heft  4/2018  

Einladung zur JHV am 31.1. 2019 um 19.00 Uhr mit 

Neuwahl des Vorstandes! 

   

 

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2019                  
Gesundheit für Pferd & Reiter! 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung am 31.1. 2019     

Jahresrückblick 2018 und -ausblick 2019! 

Liebe Vereinsmitglieder, im zurückliegenden Jahr haben wir  das 51-igste 
Reitturnier—trotz der monatelangen Trockenheit des Sommers 2018—sowie 
nach einigen Jahren wieder das Jugendturnier — sehr erfolgreich veranstaltet.  
In einem Jahresrückblick auf das Jahr 2018 sei neben diesen beiden Turnieren 
an die verschiedenen Lehrgänge (Klaus Reinacher, Karin Hahn, Andreas Becker, 
Mario Struck und Uta Gräf), die Teilnahme an der Kerb 2018, den Kids-Day, den 
Vereinsausritt, den Schulsport bei Anette Reichelt, die Springstunden unter der 
Leitung unseres Vereinsmitgliedes Thomas Feldmeier etc. erinnert. Und wer 
das in bebilderter Form nochmals alles nachlesen will, kann das in den Exemp-
laren des „Sattelblattes“ nachlesen bzw. im „Sattelblatt-Archiv“ auf der home-
page  des RFV Roßdorf nachrecherchieren.  In 2019 stehen folgende  Schwer-
punkte bzw. Termine an: 

 Jahreshauptversammlung am Donnerstag 31.1. um 19.00 Uhr im Hotel 
„Zum Schwanen“ mit u. a.  Vorstandswahlen 

 Sommer-Turnier am  6., 7. und 8. September 2019 

 Diverse Reitlehrgänge (Info‘s siehe dieses Sattelblatt bzw. auf der 
„homepage“ oder via Dorina Wagner)  

Diese  Termine  bitte für die eigene Urlaubs– und sonstige Planung vormerken/
freihalten! Ich lade Sie/Euch recht herzlich zur anstehenden JHV ein und bitte 
um zahlreiches Erscheinen! Die vollständige Einladung mit den Tagungspunk-
ten befindet sich in dieser Ausgabe des Sattelblattes (bitte nicht verlegen). Nä-
heres zu allgemeinen Vereinsangelegenheiten auch dort oder auf der 
„homepage“ des RFV Roßdorf!   Turnierreiter  bitte die  Erfolge in 2018 ( mind. 

3 ab Klasse E) zwecks Ehrung bis zum 15.1. an 
d.wagner@gmx-topmail.de oder  0173-
7435781 rechtzeitig für die Jahreshautver-
sammlung melden.                                                                                          

Beste Grüße Erhard Schneider                             

1. Vors. RFV  Roßdorf 
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Carina Ochs: Vize-Meisterin bei den Hessischen Meister-
schaften für Pony-Zweispänner in Biblis!                                  

Man fragt sich, wie es in einer Familie weitergeht, wenn die Mutter, Ehefrau,  
Groom, Sportkameradin und Mitinhaberin eines Familienunternehmens völlig 
unerwartet verstorben ist? Und hierzu hat jeder so seine Antworten und diese 
sind sicher nicht ein-dimensional. Carina Ochs gab am 10.– 12.9. in Biblis eine 
Ihrer Antworten—ich bin als Fahrerin im Pony-Zweispänner-Sport noch immer 
da und gedenke, das so auch fortzusetzen:  Vize-Meisterin bei den Pony-

Zweispännern!         Herzlichen Glückwunsch und Respekt!    Euer Hanno 
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Jugend-Turnier am 4. Nov. — eine tolle Wiederauflage! 

Der RFV Roßdorf hatte eine zweckgebundene Spende von der „samvardhana 
motherson“ erhalten mit der Maßgabe, die Spende für die Jugendarbeit zu ver-
wenden. Dank dieser großzügigen Spende der Samvardhana Motherson Group 
(MSSL GmbH) wurde das Jugend-Turnier, das der RFV Roßdorf früher am 3.Okt. 
organisierte, wieder ins Leben gerufen. Das Chairman’s Office Europe and Ame-

ricas mit der ansässigen 
Verwaltungsfirma MSSL 
GmbH ist die Europa- und 
Amerika-Zentrale des 
indischen Automobilzu-
lieferers Samvardhana 
Motherson mit Sitz „Am 
Germanenring 3 in Bruch-
köbel“. 
 

 
Günstig für die Ver-
anstaltung war das 
ungewöhnlich schöne 
Wetter—, bei No-
vember-Regen hätte 
das auch ganz anders 
ausgehen können. 
Schön auch, das ne-
ben den bekannt 
sachverständigen Vor
-standsmitgliedern 
auch die nachwach-
sende junge Genera-
tion sich eingebracht 
hat und das Turnier organisatorisch sehr gut „gemanaged“ hat. Morgens ging 
es nicht ganz so früh los, die eintreffenden Fahrzeuge trafen ein und hier hätte 
es einer Person für die Einweisung  der PKW und Pferdehänger bedurft. Auch 
die  terminliche Abstimmung mit den Fußballern hat in letzter  Sekunde gerade 
noch geklappt, wollten diese doch an dem Termin 2 Spiele abhalten. 
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Der Tag begann mit einer Führzügelklasse, bei der der Verein aus eigenen Rei-
hen eine komplette Abteilung mit drei und vierjährigen Kindern stellen konnte. 

Hier siegte 
Maja Rau mit 
ihrer Stute 
Soleil. Ihre 
größere 
Schwester 
Emelie Rau 
konnte eine 
Abteilung 
des Reiter 
Wettbewer-
bes mit Ga-
lopp für sich 
entscheiden. 

 

Den Reiterwettbewerb mit zwei Sprüngen gewann Mira Felten 
(Ortenberg) auf Wirbelsturm.  

Oben: 

Unser 

Reit-Nach

-wuchs 

mit Freu-

de beim 

ersten 

Start!  

Unten: 

„Sehn-

sucht 

heißt das 

alte Lied 

der Tai-

ga!“           

..könnte 

man diese 

Aufnah-

me nen-

nen! 

Amelie Moser, Maja Rau, Nadeschda und Liuba Gottschalk 
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Mit der Traumnote von 8,0 gewann Elina Seidl auf Pentagon den Dressurreiter- 
Wettbewerb und kam mit ihrer Stute Belville Tulip auch noch auf den zweiten 
Platz. In der E-Dressur konnte Shiva Lindenberger ebenfalls gleich zwei Medail-
len gewinnen. Mit Malinka kam sie auf Platz 1 und mit Dondelo auf Platz drei. 
Bei ihrer Turnierpremiere belegte unsere Kassiererin und Vorstandsmitglied 
Lisa Bäuscher mit ihrer Stute Bertha Bumblebee den zweiten Platz. 

Ab der Mittagszeit konnte sich die angehenden Springreiter versuchen. Den 
Springreiter-Wettbewerb konnte Tine Helkenberg für sich entscheiden. Auch 
Elina Seidl und Jaqueline Blank konnten sich über einen zweiten und vierten 
Platz  in dieser Prüfung freuen.  Im E-Springen gingen Platz eins und zwei an  
Marie Goldschmidt vom gastgebenden Verein. Die kombinierte Wertung, die 
sich aus den Noten aus der E-Dressur und dem E-Springen zusammenrechnet, 
gewann die Langenselbolder Reiterin Shiva Lindenberger mit Malinka. 

Abschließend fand 
das mit Spannung 
erwartete und 
erstmalig vorge-
führte „Jump & 
Dog“ statt. Dies ist  
eine  Prüfung, bei 
der zunächst der 
Reiter einen klei-
nen Parcours zu 
überwinden hatte, 

bevor er an  seinen Hun-
deführer übergab und 
dieser den „Spring-
Parcours“ mit dem Hund 
zu bewältigen hatte. 

Lara Brown mit vollem Einsatz, wobei der 

Hund bei ihr nur ihren Zeichen folgt! 
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Spontaner Szenen-
Applaus von den zahl-
reichen Zuschauern 
bestätigte diese neue 
Prüfungsform. Und der 
Vorsitzende des Kreis-
Reiterbundes Reiner 
Ochs hat  diese Prü-
fung mit spannungser-
höhenden Kommenta-
ren und passender 

Musik zu dem Tur-
nier-Höhepunkt 
„gepeitscht“. 

Oben: Dori-

na Wagner 

dynamisch 

mit Pepper 

und Leonie 

Seidl  mit 

Madlock 

 

Mitte: Jonna 

Rundenstei-

ner  

 

Unten: Mut-

ter & Tochter 

& Hund—das 

„Keim-

Family-

Team“ 
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Das Turnier hat in diesem Jahr 150 Nennungen verzeichnet und das jüngste 
Kind unter den Teilnehmern war gerade einmal 3 Jahre alt. Die Halle war mit 
reichlich Zuschauern gefüllt, die ihre Aufmerksamkeit den Teilnehmern widme-
ten.   

Die vielen Besu-
cher fanden ne-
ben den traditio-
nellen Brötchen 
eine ganz toll 
schmeckende Kar-
toffel-Kürbissuppe 
vor, hiervon wur-
den 20 Liter ver-
kauft. (Zutaten 
von der Fam. Köh-
ler, Zubereitung 
„Hotel zum 
Schwanen“ Char-

lotte Schmidt).  

Und später gab 
es ganz tolle 
Kuchen—, alle  
wurden ver-
kauft.  Auch 
die Waffel fan-
den einen rei-
senden Absatz, 
5 Liter Roh-
masse waren 
zum Mittag 
bereits ver-
zehrt. 

Eure Anica Meiertoberens , Cathrin Rau, Hanno Wörn und Gray Brown für die 
tollen Bilder 

 

„Stillleben mit Hund“ 

„the winner takes it all!“ 



 

 

Veranstaltungshinweise: 

Apassionata  „CAVALLUNA“   vom 22.—24.2. in Frankfurt! 

Die sehr beliebte und erfolgreiche Pferde-Show „Apassionata-“CAVALLUNA 
öffnet  die Pforten in der 
Frankfurter Festhalle in der 
Zeit vom 22. bis 24.2. mit je-
weils 2 Veranstaltungen pro 
Tag. Wer  sich und/oder  für 
seinen Partner  mit ein paar 
tollen Stunden belohnen  will, 
holt sich rechtzeitig die Ti-
ckets. Idealerweise fährt man 
mit den im Ticket-Preis ent-
haltenen RMV-Gutschein in 
die Festhalle und genießt 

dort tolle und nicht für mögliche gehaltene Pferde-Vorführungen.      Euer Han-
no 

Rittershow in Dieburg vom 12.—14.4. 2019! 

           

 

 

 

Letztes Jahr haben meine Geburtstags-
gäste das Ritterspektakel und die Feuer-
show in Dieburg gesehen und waren 
grenzenlos begeistert.  Für diese Veran-
staltung sei abermals geworben, die 
dieses Jahr deutlich früher stattfindet. 
Eine Veranstaltung für die ganze Familie  
- auch für nicht so Reitsport-
Interessierte -!        Euer  Hanno 



 

 

Willy Blatz feierte sein 80-igsten Geburtstag                         
Großer Förderer und Sponsor des RFV Roßdorf! 

Der umtriebige Unternehmer Wilhelm („Willy“) Blatz feierte am 12.11. seinen 
80-igsten Geburtstag im Kreise einer Großzahl von Gratulanten. Der RFV Roß-
dorf reihte sich in die Reihe der Gratulanten mit ein und konnte sich für  eine 

langjährige Förderung 
und Sponsoring  bei dem 
Senior-Chef der Ille Ser-
vice GmbH bedanken. 
Sein von ihm kommen-
tiertes und mit Ehefrau 
Helmtraut gemeinsam 
erschaffene „Lebens-
werk“ kann man über die 
Homepage der Ille Ser-
vice GmbH ansehen. Dort 
formuliert er auch sein 
persönliches und Füh-

rungs-Prinzip: „Der ehrbare Kaufmann“! 

Im Hinblick auf seine Pferde-Passion sei an die ersten Anfänge erinnert, als er 2 
Trakehner-Stuten gekauft und mit diesen gezüchtet hat. Und der Erfolgs-
mensch „Willy“ hatte auch hier das glückliche Händchen; die „Petax“ aus der 
Fam. der „Preußen
-fahne“ sollte die 
„Linienbegründerin 
der heutigen Er-
folgs– und Leis-
tungszucht“ von 
Marion & Eric Gott-
schalk werden. 
Und bei den Haupt
-Events („Bundes- 
championate) oder 
auch beim Training 
hat er gerne zugeschaut, sofern die Zeit es ihm zuließ. Wir wünschen dem stets 
gutgelaunten Willy alles Gute bei bester Gesundheit!     RFV Roßdorf/Hanno 



 

 

Heinrich Goy feierte sein 80-igsten Geburtstag am 21.11.! 

Heinrich Goy zählt zu den "Alt-Mitgliedern" des RFV Roßdorf, deren tatsächli-
che Vereinszugehörigkeit nicht mehr feststellbar ist, wie für so viele andere 
"Alt-Mitglieder" auch. Ich selbst kann mich an ein aktives Reiten oder Fahren 
von Heinrich Goy nicht mehr 
erinnern, wohl aber noch an 
deren Pferde im Arbeits-
dienst auf dem Felde. Seine 
ganz große Passion hingegen 
war und ist das Singen, spe-
ziell im Kirchenchor Roßdorf 
und das seit mehr als 
65  Jahren. Heinrich Goy 
bietet in der  Schulzenstr. 
seit mehr als 25 Jahren die 
Möglichkeit, sein(e) Pferd(e) 
bei ihm einzustellen 
und  sein Angebot ist mit 
den vielen Weidemöglich-
keiten und dem Paddock 
super pferdegerecht. Und zu 

den Weidemöglichkeiten zählt auch die Koppel 
am Wasserwerk, die der RFV dank Heinrich 
Goy's Zustimmung am Turnier als PKW Park-
platz nutzen kann. Ohne diese  Parkmöglichkei-
ten hätte der RFV ein sicher größeres Problem - 
also unser ganz großer Dank an den Jubilar! 

Ein große Schar an Gratulanten fand sich zu sei-
nem Jubeltag ein und wünschten Heinrich Goy 
alles Gute bei bester Gesundheiter!    

 RFV Roßdorf/Hanno    

..für Nahestehende: Ganz interessant wie sehr 
hier Heinrich sich mit seinem Enkel Alexander  
ähnlich sieht 



 

 

Stuttgart German Masters und International Horse-Show in 
Stockholm: Ingrid Klimke und Parmenides siegen sensatio-

nell in den beiden Indoor Events! 

Stuttgart: „Parmi“ hatte auf seiner eigenen Facebook-Seite angekündigt, wie 
sehr er sich auf eine rasante Runde beim Indoor-Event Kl. M** in Stuttgart 
freue. Und natürlich war der Bär wieder los und keiner der Zuschauer wagte 
vor der letzten Reiterin des 
Indoor-Derbys seinen Platz 
zu verlassen. Dafür sorgten 
die Reiter schon selbst mit 
tollen Ritten in der Zwei-
Phasenspringprüfung mit 
Geländehindernissen, ins-
besondere die letzten bei-
den: Vielseitigkeits-
Weltmeisterin Rosalind 
Canter und die WM-Dritte 
Ingrid Klimke. Die Britin 
musste vorlegen, lotste 
ihren Holsteiner Wallach Las Vegas im feinsten Stil durch beide Phasen und 
schaffte es als erste unter die 40-Sekunde-Marke. 38,14 Sekunden zeigte die 
Uhr bei ihr an, sie hatte sich jedoch einen langen Weg zum letzten Hindernis 

gegönnt. Den wollte Ingrid 
Klimke als letzte Starterin 
definitiv kürzer reiten, es 
war nur die Frage, wie 
kurz. Parmenides‘ Züchte-
rin und Besitzerin Marion 
Gottschalk war noch kurz 
zuvor zum Abreiteplatz 
geeilt, um der Reiterin zu 
sagen, dass auch die ganz 
enge Wendung möglich 
sei – nachdem diese dem 
Brasilianer Marcio Carval-

ho Jorge gut gelungen war.  

 



 

 

 „Ich hab bis zum Schluss überlegt, ob 
ich’s mache und bin dann doch hin-
ten rum geritten.“ Und ihr 14 Jahre 
alter Trakehner zeigte einmal mehr, 
warum er im Stall Klimke berühmt-
berüchtigt ist für seine Schnelligkeit. 
„Manchmal sieht er auch vor mir den 
kürzesten Weg“, verriet Klimke. 
37,78 Sekunden lautete nach der feh-
lerfreien Runde ihr Ergebnis, Platz 
eins. „Das macht einfach irre viel 
Spaß hier zu reiten und der Kurs ließ 
sich super reiten“, freute sich die 
Münsteranerin. Wir sind dann mal 
gespannt, ob Marion und Ingrid ge-
meinsam den Ehrenpreis „Safari“  

antreten werden und freuen uns 
dann auf die Bilder hiervon.    

Stockholm: Ingrid Klimke und 
Parmenides siegen schon wieder 
im Indoor-Cross. Bereits in Stutt-
gart haben Ingrid Klimke und ihr 
14-jähriger Trakehner Wallach 
Parmenides gezeigt, dass ihnen 
bei der Indoor-Vielseitigkeit kei-
ner etwas vormacht. Nun haben 
sie auch in Stockholm die Hallen-
Geländeprüfung gewonnen. 
Deutschland gewann dank 
„Parmi“ außerdem die Team-
Wertung.        Euer Hanno 



 

 

GOLDMOND und Birgit Hild siegen beim Trakehner         
Nachwuchschampionat für Dressur-Pferrde! 

Der von unserem Vereinsmitglied Ingo Wittlich gezogene „Goldmond“ setzte 
mit seiner Reiterin Birgit Hild seine Karriere mit einem überlegenen Sieg beim 
Trakehner Hengstmarkt am 21. Okt. in Neumünster fort. Unsere Glückwünsche 

gehen an Birgit Hild 
und Ingo Wittlich für 
ein so tolles Pferd 
und eine klasse Reite-
rin. 

 

Wir freuen uns auf die Saison 2019, wünschen 
eine gute Winterarbeit und die Kontinuität in 

der Entwicklung, 
an der wir — die 
Freunde des Tra-
kehner Pferdes — 
jetzt schon einige 
Jahre teilhaben 
dürfen.   

Euer Hanno 
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Grüße aus Florida, Trainingsbilder vom Polosport! 

Nachdem Ulrike Haack nach dem Sommeraufenthalt in Roßdorf wieder in ihre 
neue Heimat geflogen ist, war ich einige Tage sehr in Sorge, was der Hurrikan, 
der ja auch die Reiter-WM in Tyron in Mitleidenschaft gezogen hat, bei Ihr und 
Ihrer Familie angerichtet hat.  Über E-Mail dann die Entwarnung: „Der Hurrikan 
ist an uns vorbeigezogen!“ Um so größer war die Freude über den Bilder-Gruß 
über Ulrikes Training beim Polo:  Faszinierend die gleichzeitige Körperspannung 

von Pferd und Reiterin.  
Die Poloveranstaltungen 
hier bei uns sind ja we-
gen der Trockenheit aus-
gefallen. Die Fans des 
Polosportes hoffen des-
halb auf ein gutes Jahr 
2019! 

Euer Hanno 

… und Tochter Jayda ist 
auch infiziert  vom Polo! 
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Weihnachtsfeier der Vereins-Senioren und—Freunde! 

Die Vereins-Senioren und –Freunde treffen sich regelmäßig jeden ersten Don-
nerstag des Monats in der „Backstubb“ zum Gedankenaustausch  - Essen und 
Trinken gehören natürlich dazu!  Und da war es naheliegend, sich zu einer 
Weihnachtsfeier zusammenzufinden—am 11. 12. war es dann soweit. Und weil 
die Teilnehmer-Zahl am Stammtisch in den letzten Monaten sich deutlich er-

höht hat, habe ich zunächst jeden Anwe-
senden mit Bildern aus seinem „Leben 
mit Pferden“ willkommen geheißen. Obli-
gatorisch dann ein Film „als die Bilder 
noch laufen lernten“ bzw. den „ganz frü-
hen Anfängen des RFV Roßdorf mit einem 
Erhard Schneider und dem „famosen“ 
Donner“. Dazu jede Menge anderer Rei-
ter und Fahrer; viele schon lange von uns 
gegangen. Danach habe ich mit Bildern 
für das „Ritterspektakel“ in Dieburg ge-

worben, um schlicht in diesem Personenkreis das Interesse für diese Veranstal-
tung zu wecken. Und so ging der Abend dahin unter den Motto „so jung kom-
men wir nicht wieder zusammen“ und der Hoffnung, daß wir in 2019 auch jede 

Menge Spaß im 
Stammtisch ha-
ben werden.  

Euer Hanno 

Der Bericht über  
das Weihnachts-
reiten am 22.12. 
konnte in diesem 
Sattelblatt noch 
nicht aufgenom-
men werden, da 
das Sattelblatt 
vorher in den 
Druck gehen 
mußte. 
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Neues Pferd—in Roßdorf! 

Hallo ich bin IMA Lucy Lena, eine Amerikanische Appaloosa Stute in der Farbe 
„Red Roan“ (Grundfarbe „rot“ mit einer starken Einstreuung von weißen Haaren)   
und seit An-
fang Dezem-
ber in Roß-
dorf.  Ich war 
mein bisheri-
ges Leben als 
Zucht-Stute 
unterwegs. 
Nun werde 
ich mein bes-
tes geben, 
um ein gutes 
Reitpferd zu 
werden. Ich 
hab ein schö-
nes neues 
Zuhause ge-
funden und nette Menschen, die sich um mich kümmern. Wir sehen uns in der 
Reithalle mit meiner stolzen Besitzerin Petra Weiser. 

Euer Hanno 

 Sattelblatt in eigener Sache! 

Liebe Vereinsmitglieder, das Sattelblatt lebt von euren Hinweisen, Erfolgen, 
Geschehnissen etc. 

Wir  veröffentlichen gerne Inhalte und Bilder bitte an                                         
hans-joachim.woern@web.de 

auch „historisches“ Material (Bilder, Geschichten, Zeitungsausschnitte, alte 
Programmhefte), bevor es für immer verloren  gehen könnte! 

Wer Bilder zusendet , stimmt damit ausdrücklich einer Verwendung im 
Sattelblatt und auf der Vereins-“home-page“ und weiteren                          

Verwendungen z.B. beim Turnierheft  etc.  zu! 
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Leoni Seidl reitet für den RFV Roßdorf in der Frankfurter 
Festhalle! 

Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen. Obgleich dieser Satz vielleicht 
sogar so alt ist wie der Sport selbst, so besitzt er doch nahezu universelle Gül-
tigkeit. Dies gilt natürlich für den Sport, aber 
ebenso beispielsweise in der Kultur oder in der 
Schule. Vor diesem Hintergrund hat sich die 
NÜRNBERGER Versicherung mittlerweile seit 20 
Jahren auch der Jugendarbeit im Pferdesport 
verschrieben. Bundesweit gibt es den NÜRN-
BERGER BURG-POKAL der Junioren, wo jährlich 
mehrere tausend Nachwuchscracks in Dressur 
und Springen ihr Können zeigen. Am Finale in 
der Frankfurter Festhalle durfte dieses Jahr Le-
onie Seidl vom RFV Roßdorf mit Pentagon teil-
nehmen.  Um dorthin zu kommen, mußte Leo-
nie in Roßdorf sich mit eine der drei geforder-
ten E Dressuren und E Springen qualifizieren für 
das Halbfinale in Neu Ansbach. Dort konnten 
sie mit einem tollen zweiten Platz das Ticket für 
die Frankfurter Festhalle lösen. Leonies Ste-
ckenpferd ist vor allem das Springen. Dennoch 
stellt sie sich immer wieder auch der Herausfor-

derung, in der Dressur gute Leistung 
abzuliefern.               Das konstante Trai-
ning führte letztendlich zu einem 
dritten Platz im Finale des NÜRNBER-
GER Burgpokals im unbeschreiblichen 
Flair der Frankfurter Festhalle. In der 
Dressur glänzte Leonie mit einer 8,0 
und im Springen gab es ebenfalls eine 
Traumnote mit 7,8. Begleitet wurde das 
Team durch zahlreiche Roßdorfer Mit-

glieder, die sie lautstark unterstützten. Ein wahrhaft einmaliges Erlebnis für 
Reiter und Pferd.  Der RFV Roßdorf gratuliert Leonie zu dieser tollen Leistung 
und wünscht weiterhin viel Erfolg und Freude mit den Pferden! 
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Winter-Dressurlehrgänge mit Mario Struck!  

Die Winterarbeit hat uns bereits voll im Griff. Die Halle ist unser Arbeitsplatz 
mit den Pferden und nur selten erlaubt es das Wetter, die frühe Dunkelheit 
und die Bodenverhältnisse draußen zu reiten. Viele Reiter setzen sich über die 

Wintermonate Ziele, die es zu erreichen 
heißt. Zur Unterstützung darin dürfen 
sich die Reiterinnen des RFV Roßdorf 
über die monatlichen Lehrgänge bei Ma-
rio Struck zu besonders attraktiven Kon-
ditionen freuen. Mit viel Engagement 
setzt sich Mario für die Weiterentwick-
lung von Pferd und Reiter ein und holt 
jeden Schüler am aktuellen Ausgangs-
punkt ab. Vom Jungspund bis zum alten 
Hasen ist jeder herzlich bei ihm willkom-
men und Mario hat sich eine hohe Fre-
quentierung und Nachhaltigkeit erarbei-

tet. Mitglieder der 
letzten Lehrgänge wa-
ren Elina, Alea und 
Leonie Seidl, Ingrid 
Roche, Cathrin Rau, 
Kathrin Winzer, 
Aaliyah Karl, Tine Hel-
kenberg, Anita Run-
densteiner, Leni Möl-
ler und Dorina Wag-
ner.      Eure Dorina 
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